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Neubau Reservoir  
Wolentberen
Erweiterte Versorgungssicherheit 

Neues App
Unser Online-Auftritt erhält  
einen weiteren Pluspunkt

Unser Kundendienst
Kundenfreundliche Angebote  
sind uns ein Anliegen 
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News

Erlenbacher «Skyballs»
Die neue Erlenbacher Weihnachtsbeleuchtung wird wegen seinen auch am Tag goldig 
leuchtenden Kugeln «Skyballs» genannt. 2011 noch ausschliesslich für das Dorfzentrum 
an der Bahnhofstrasse gedacht, wurde sie 2012 bereits ein erstes Mal ausgedehnt  
und erfährt nun einen weiteren Ausbau. 

Zu Beginn, im Jahr 2011, war die neue Erlenbacher Weih-
nachtsbeleuchtung noch ausschliesslich für das Dorfzent-
rum an der Bahnhofstrasse gedacht. Bereits 2012 wurde sie 
auf Begehren aus der Bevölkerung auf einen ersten Teil der 
Seestrasse ausgedehnt und erfuhr nun für diesen Advent, 
wiederum auf Anregung aus der Bevölkerung, mit der Er-
gänzung auf der ganzen Länge der Seestrasse von Küsnacht 
bis Herrliberg einen dritten und letzten Ausbau. Die Ge-
samtkosten der neuen Beleuchtung betragen CHF 300 000.– 
(inkl. die vorgenommene Elektrifizierung der Kandelaber, 
aber exkl. der wiederkehrenden Kosten für die jährliche 
Montage und Demontage und für den «Pfuus»).  

WaZApp – das mobile Kundencenter 
Die Werke am Zürichsee AG hat ihren Online-Auftritt noch weiter verbessert:  
Ab sofort ist die App gratis auch im App-Store und im Google Play-Store erhältlich.

Die Werke am Zürichsee AG hat ihren 
Kundenservice weiter ausgebaut:  
Neben der neuen, kundenfreundlichen  
Website, welche seit Herbst 2015 
online ist, bietet sie seit Neustem nun 
ein Gratis-App an – WaZApp.

Die App enthält zudem ein Kundenpor-
tal, das Ihnen nach der Registrierung 
Zugriff auf Ihre persönlichen Daten 
gewährt. Wie entwickelt sich Ihr Strom- 
und Wasserverbrauch? Wie viel Hoch-
tarifstrom brauchen Sie im Vergleich 
zum Niedertarifstrom? Wie gross ist der  
Solarstromanteil in Ihrem heutigen 
Stromprodukt? Die neue App der Werke 
am Zürichsee AG beantwortet Ihnen 
solche Fragen auch unterwegs rasch 
und sicher.

Die WaZApp ist auch ein virtueller On-
line-Schalter: Unter «Online-Dienste» 
stehen verschiedenste Formulare be-
reit. Einige können Sie herunterladen.
Andere lassen sich bei vorhandener 
Internetverbindung sogar direkt online 
ausfüllen und übermitteln.

Möchten Sie die Neuigkeiten der Werke 
am Zürichsee AG erhalten, ohne die 
App aktiv aufzurufen? Dann abonnieren 
Sie im Kundenportal die Neuigkeiten 
der Werke am Zürichsee AG und Sie 
erhalten diese per E-Mail. 

Die WaZApp ist in einer Version für 
Apple-Geräte (iPhones und iPads) und 
in einer Version für Android-Geräte 
(Smartphones und Tablets) erhältlich.  



Ein neues Reservoir in Küsnacht 

Neubau Reservoir Wolentberen
Zur Gewährleistung einer optimalen Versorgungssicherheit und zur Erfüllung der  
technischen Voraussetzungen bzw. Richtlinien für die Löschwasserversorgung haben 
sich die Verantwortlichen entschieden, ein weiteres, neues Reservoir, das Reservoir 
Wolentberen, zu erstellen.  

Baustellenbereich vor Beginn der Bauarbeiten Die Bauarbeiten beginnen im Januar 2016 Die Winterzeit zwingt zu einem Unterbruch

Für die Speicherung und Druckhaltung von Trink-, Brauch- 
und Löschwasser der Hochzone Küsnacht stand einzig das 
Reservoir «Isleren» zur Verfügung. Alle anderen Versorgungs-
zonen verfügen über jeweils zwei Reservoire.

Das Generelle Wasserversorgungsprojekt 2011, sah deshalb  
vor, dass die Werke am Zürichsee AG im Auftrag der Netzan-
stalt Küsnacht das neue Reservoir Wolentberen in einer ers-
ten Ausbaupriorität erstellen, damit die Druckverhältnisse 
längerfristig erhöht werden und das Reservoir Isleren einen 
Gegenbehälter erhält. Somit werden zum einen die Versor-
gungssicherheit (Redundanz) und zum anderen die techni-
schen Voraussetzungen (Druckverhältnisse) resp. die Richt-
linien für die Löschwasserversorgung besser gewährleistet.

Aus diesen Überlegungen und um Synergien mit der Erneu-
erung der Limbergstrasse zu nutzen, entschieden sich die 
Verantwortlichen den Neubau im Gebiet Wolentberen jetzt 
zu realisieren. Zusammen mit dem neuen Reservoir Wo-
lentberen wurden gleichzeitig eine integrierte Trafostation 
sowie im Reservoir Isleren eine korrespondierende Wasser-
Ausgleichssteuerung realisiert.

Das Projekt 
Das neue Reservoir ist mit zwei Kammern mit total 600 m3 
Inhalt bestückt. Es liegt in der Ecke Limbergstrasse und Ruch-
hauwääg nicht weit von der ehemaligen Sägerei Wolent-
beren entfernt. Mit dem Inhalt von 600 000 Liter Wasser 
könnten rund 4500 Badewannen gefüllt werden! Die Aus-

hubarbeiten begannen im Januar 2016. Das eigentliche 
Rohbauwerk wurde innerhalb weniger Monate aus wasser-
dichtem Stahlbeton errichtet und mit Erdreich überdeckt. 
Die inneren, wasserberührten Oberflächen wurden mit spe-
ziellen Schalungseinlagen veredelt damit sie besonders hart  
und porenfrei sind. Dies ist für die langfristige Hygiene und 
die Reinigungsfreundlichkeit von entscheidender Bedeutung.

Eine moderne Steuerungs- und Überwachungsanlage mit 
Verbindung zur zentralen Leitstelle der Werke am Zürich-
see AG garantiert, dass rund um die Uhr, an 365 Tagen im 
Jahr genügend Trink- und Löschwasser zur Verfügung steht. 
Die Erschliessungsleitungen des Reservoirs wurden bereits 
mit der Erneuerung der Limbergstrasse erstellt. Optimal di-
mensionierte Leitungen stellen sicher, dass das Trink- und 
Löschwasser aus dem neuen Reservoir mit genügend Druck 
und in der benötigten Menge zu den Verbrauchern geleitet 
wird. Das Reservoir wurde mit Aushubmaterial wieder hin-
terfüllt und eingedeckt. Die Umgebung wird in Absprache 
mit der Holzkorporation Küsnacht begrünt. Das neue Reser-
voir ist nun seit der Freigabe des Kantonalen Labors Anfang 
November in Betrieb.

«Das neue Reservoir ist mit zwei 
Kammern mit total 600 m3 Inhalt 
bestückt.»



Baustellenbereich Frühjahr Fortschritte sind erkennbar Kurz vor Fertigstellung im November 2016 

Begleiterscheinung Druckerhöhung
Mit dem ca. 100 Meter höher gelegenen Reservoir Wolent-
beren sehen sich etwa 130 Liegenschaften mit einer Druck-
erhöhung konfrontiert. Die Erschliessung jeder einzelnen 
Liegenschaft wurde und wird vor der Druckumstellung durch 
die Mitarbeiter der Werke am Zürichsee AG zusammen mit 
den Eigentümern analysiert und nötige Anpassungen oder 
Erneuerungen werden besprochen.

Bei einem Grossteil der Liegenschaften wurden vor der ei-
gentlichen Hausinstallation neue Druckreduzierventile ein-
gebaut und es konnte eine nicht unwesentliche Anzahl von 
neuen Hauszuleitungen realisiert werden. Bei sehr druck-
schwachen Gebäuden fallen nun die Druckerhöhungsan-
lagen weg. Die Hälfte der Umstellungen wurden vor der 
Inbetriebnahme des Reservoirs vollzogen, die noch druck-

schwachen Gebäude folgen aktuell und werden in der ersten 
Hälfte 2017 abgeschlossen.

Neben den privaten Hauszuleitungen mussten zudem zwei 
öffentliche Leitungsabschnitte im Lärchenweg und in der 
Hesligenstrasse erneuert werden. Das Risiko von Rohr-
brüchen durch die Druckerhöhung konnte somit für die alten 
Graugussleitungen ausgeschlossen werden.  

«Eine moderne Steuerungs- und 
Überwachungsanlage mit Verbin-
dung zur zentralen Leitstelle der 
Werke am Zürichsee AG.»

 Innenansicht des Reservoirs Wolentberen



Aktuelles

Alle Jahre wieder – die Zählerablesung
Jedes Jahr findet ab Ende November die Zählerablesung für die Jahresschlussrechnung  
im gesamten Versorgungsgebiet der Werke am Zürichsee AG statt.

Nun ist das Ableseteam der Werke am  
Zürichsee AG seit dem 21. November 
2016 wieder in unserem Versorgungs-
gebiet unterwegs. Wir verrechnen  
den Bezug von Strom, Gas, Kommuni-
kationsdiensten (Radio-/TV-Kabelan-
schluss) sowie Wasser, Abwasser und 
Kehrichtgebühren in der Regel jährlich. 
Dazwischen stellen wir drei Akonto-
Rechnungen, deren Beträge auf der 
Schlussrechnung in Abzug gebracht 
werden. Das heisst, unsere Kunden 
erhalten jährlich vier Rechnungen.

Der Zugang zu den Zählerräumen ist in  
vielen Liegenschaften durch die Ver-
waltungen geregelt. Teilweise sind auch  
Schlüsselrohre vorhanden. In Einfami-
lienhäusern beispielsweise sind wir oft 
auf die Gewährung des Zutritts ange-
wiesen.  

Sollte es einem Ableser nicht möglich 
sein, Zutritt zu den Messeinrichtungen  
zu erhalten, senden wir Ihnen zur 
Selbstdeklaration ein Ableseformular 
zu. Sie haben auch jederzeit die Mög-
lichkeit, uns die entsprechenden Zäh-
lerstände online zuzustellen. Je nach 
installiertem Zähler, erscheint die Anga-
be des Tarifes auf dem Display unter-
schiedlich. Folgende Symbole können 
dargestellt werden: 

für Hochtarif	 I,   T1 oder 1.8.1
für Niedertarif	 II, T2 oder 1.8.2

Die Ablesung des Zählerstandes ist bei 
analogen und digitalen Zählern unter-
schiedlich:

Bei analogen Zählern übertragen Sie 
einfach den aktuellen Stand des Zäh-
lers für den Hochtarifstrom (I oder H) 
auf die Ablesekarte und anschliessend 
den Niedertarifstrom (II oder N). Bei 
digitalen Zählern der neuen Generation 
werden die Zahlen auf einem Display 
im Wechsel angezeigt, 1.8.1 (oder T1 
oder 1) für Hochtarif- und 1.8.2 (oder 
T2 oder 2) für Niedertarifstrom.  

«Wir sind auf Ihre  
Mithilfe angewiesen.»

Analoger Zähler (I/ II)

Digitaler Zähler (T1/ T2, 1.8.1/ 1.8.2)

Die Tarifzeiten der 
Stromversorgung
Hochtarif 
Montag bis Freitag   
7.00 bis 20.00 Uhr 

Samstag 
7.00 bis 13.00 Uhr 

Niedertarif  	
übrige Zeiten
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Werke am Zürichsee AG
Freihofstrasse 30
8700 Küsnacht ZH
Tel. 043 222 32 32
info@werkezuerichsee.ch
www.werkezuerichsee.ch

Ihr lokaler Energieversorger rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr
Impressum/Herausgeber 
Werke am Zürichsee AG  
Druck: Druckerei Feldegg 
8603 Schwerzenbach 

Zollikon Küsnacht Erlenbach

Wasser

Strom

Gas

Internet.TV.Telefon

Elektrofachgeschäft

Neben dem klassischen Zahlungsweg 
per Einzahlungsschein bietet die Werke 
am Zürichsee AG auch weitere Möglich-
keiten an, Ihre Rechnungen einfach zu 
begleichen:

LSV/Debit Direct
LSV beziehungsweise Debit Direct ist 
ein System des elektronischen Zah-
lungsverkehrs in der Schweiz, welches 
sich immer grösserer Beliebtheit er-
freut. Sie beauftragen den Rechnungs-
steller, regelmässige Rechnungen au-
tomatisch Ihrem Konto zu belasten. 
Insbesondere für wiederkehrende Zah-
lungen, eignet sich dieses Verfahren gut. 

Voraussetzungen sind ein Bankkonto 
oder ein Konto bei der Postfinance so-
wie ein Ermächtigungsformular. An-
meldeformulare für LSV/Debit Direct 
finden Sie direkt auf unserer Website. 

Die Werke am Zürichsee AG reicht  
im üblichen Verrechnungsturnus (z.B. 
monatlich, halbjährlich usw.) die For-
derung (z.B. Stromrechnung) bei Ihrer 
Bank/Postfinance ein, welche die Zah-
lung automatisch am Fälligkeitstermin 
ausführt. Bei Unstimmigkeiten können 
Sie innert 30 Tagen Widerspruch gegen 
die getätigte Zahlung erheben.

E-Rechnung
Sie können Ihre Energiekosten bei der 
Werke am Zürichsee AG auch bequem 
und einfach mit einer E-Rechnung be-

gleichen. E-Rechnungen werden Ihnen, 
anstatt von der Post in den Briefkasten, 
elektronisch ins E-Banking zugestellt. 
Mit wenigen Mausklicks können Sie die 
E-Rechnung im E-Banking prüfen, als 
PDF auf Ihrem Computer speichern und 
den fixfertig ausgefüllten Einzahlungs-
schein zur Zahlung freigeben. Mit der 
E-Rechnung behalten Sie stets die volle 
Kontrolle, denn bei einer Beanstan-
dung können Sie eine E-Rechnung per 
Mausklick ablehnen. 

Rechnung per E-Mail 
Möchten Sie Ihre Rechnung per E-Mail 
erhalten? Melden Sie sich auf unserer 
Website mittels Onlineformular ein-
fach und schnell an. Anschliessend 
erhalten Sie Ihre Rechnungen als PDF- 
Dokument.  

Papierrechnung oder elektronisch
Neben dem klassischen Zahlungsweg per Einzahlungsschein sind heutzutage immer 
mehr digitale Möglichkeiten gefragt, Rechnungen auf einfache Weise zu begleichen. 
Auch die Werke am Zürichsee AG bietet Ihnen verschiedene Varianten an.

«Gefragt sind neue 
Möglichkeiten, Rech-
nungen auf einfache  
Art zu begleichen.»

empfangen

bezahlen

prüfen

Rechnungssteller

E-
B
an

ki
ng

Kunde

Ablauf E-Rechnung


